
Die Yodoren zählen zu den Hilfsvölkern der Kosmokraten. Sie nutzen schlanke, im vorderen Teil nach oben 
gebogene Raumschiffe, deren Bug in einen lanzettförmigen Kommandoteil ausläuft. Insgesamt sind diese 
Schiffe in hohem Maß nach ästhetischen Gesichtspunkten ausgelegt, was sich auch an ihrem farbenfrohen 
Äußeren zeigt, das in der Gestaltung meist der aktuellen Mode der yodorischen Lamellenkleidung folgt. Wegen 
ihrer Form bezeichnen die Terraner die Raumschiffe auch als »Kobraschiffe«. Ihre Grundform ist dabei den 
Wohnhöhlen der Yodoren nachempfunden, in denen der Kopf einer geschützt am Ende der gewundenen  Gänge 
liegenden Nesthöhle entspräche und die Lanzenform der Form eines Gelegekokons. 

Die hier bei der Wartung in einem yodorischen Raumdock gezeigten Ausführungen der Raumer sind an der 
Basis 1000 Meter lang bei einem Durchmesser von 100 Metern. Die Kommandoteile ragen 150 Meter vor, bei 
25 Metern Höhe. Details über ihre technische Ausstattung sind – wie bei kosmokratischem Einfluss üblich – 
nicht bekannt; die bisher beobachteten Leistungsparameter liegen jedoch deutlich höher als der galaktische 
Schnitt.

Charakteristisch für yodorische Raumschiffe ist vor allem das sogenannte Intermentum, das im pilzartigen 
Pyondurgeflecht beheimatet ist und es den Besatzungsmitgliedern ermöglicht, eigene Bewusstseinsinhalte 
anderen zugänglich zu machen. Das Alter des Intermentums bestimmt den Reifegrad eines Raumers und ist 
mitbestimmend beim taktischen Rang des Schiffes innerhalb der Flotte.
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Legende

 1) Überlichtfähiges Dock, röhrenförmig, 3000 
 Meter lang, 800 Meter Außendurchmesser, 400 
Meter Innendurchmesser, Kapazität max. 8 
1000-Meter-Schiffe 

 2) Linearantriebsgenerator

 3) Zentrale Schwerkrafterzeugung und Lebens-
erhaltung 

 4) Sublichtfeldantriebsprojektor des Überlicht-
antriebs  

 5) Manövriertriebwerkszeile

 6) Querdock mit Reparaturanlagen 

 7) Multifunktionsdrohne, käferartig, 20 Meter lang  

 8) Cockpit- und Navigationskapseln  

 9) Hypersensorphalanx

10) Hauptverbindungsröhre mit angekoppelten 
Wohnkugeln 

11) Schiffsemblem und Name sowie taktische 
 Zuordnung

12) Hauptenergie-Multireaktorblock mit Wandlern, 
Speichern und Verteilern

13) Manövriertriebwerk
14) Intermentum-Pilzgeflecht (Pyondur) an den 

Bordwänden, vielerorts vorhanden
15) Freizeit- und Versammlungskuppel, 40 Meter 

Durchmesser
16) Atmosphärengleiter
17) Doppelte schwere Impulswerfer (insgesamt 8 

Stück), darunter Beiboothangar für  verschiedene 
Mehrzweckfahrzeuge

18) Gravitationsgebundenes Promenadendeck mit 
Eincheckpunkt für Einzelpersonen


